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1. Kreisklasse Herren Nord

TSV Holßel/TSV Midlum (SG) IV : SC Steinau/Odisheim 
Freitag, 01.04.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Holßel/TSV Midlum (SG) IV

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Holßel/TSV Midlum (SG) IV in der 1. Kreisklasse
Herren Nord gegen den SC Steinau/Odisheim durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt
3 Stunden. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Freda / Weyhe hatten gegen Weers /
Rohde bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Das Doppel zwischen Adamczak / Groß
und Stelling / Wörmke endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Beim Erfolg von de Buhr / Döscher gegen Tiedemann / Hanke konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 0:3
gegen Steffen Wörmke fand dagegen Andreas Adamczak von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nicht einen
Satzgewinn überließ Manfred de Buhr seinem Gegner Sven Stelling beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewann Jörg Freda die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Sven Weers zeigte Manuel Weyhe seinem
Gegner die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim Erfolg von Hermann Döscher
gegen Rüdiger Hanke konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Zwischenzeitlich konnte Stephanie Groß zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Michael Tiedemann aber trotzdem klar mit 1:
3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Wenig Chancen ließ jedoch Andreas
Adamczak bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Sven Stelling. Da gab es nichts zu rütteln.
Manfred de Buhr kam mit der Spielweise von Steffen Wörmke am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Jörg Freda nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Holßel/TSV Midlum (SG) IV die
Vorrunde mit einem Punkteverhältnis von 5:11 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SC Steinau/Odisheim erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:5. Auch für sie ist die
Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Holßel/TSV Midlum (SG) IV

Doppel: Freda / Weyhe 1:0, Adamczak / Groß 0:1, de Buhr / Döscher 1:0 
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Einzel: A. Adamczak 1:1, M. Buhr 2:0, J. Freda 2:0, M. Weyhe 1:0, H. Döscher 1:0, S. Groß 0:1 
 SC Steinau/Odisheim

Doppel: Stelling / Wörmke 1:0, Weers / Rohde 0:1, Tiedemann / Hanke 0:1 
Einzel: S. Stelling 0:2, S. Wörmke 1:1, S. Weers 0:2, E. Rohde 0:1, M. Tiedemann 1:0, R. Hanke 0:1


